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TERMINE ï KREISVERBAND BAUTZEN 
 

KOMMENDE VERANSTALTUNGEN im Kreisverband Bautzen: 
 

Sa 02.03.19 10.00-12.00 
Uhr 

Lausitzer Platz 
02977 Hoyerswerda 

INFOSTAND der AfD-Regionalgruppe 
Hoyerswerda      

Di 05.03.19 14.00-17.30 
Uhr 

Bürgerbüro Bautzen 
Karl-Marx-Str. 15 
02625 Bautzen 

BÜRGERSPRECHSTUNDE 
mit Karsten Hilse, MdB 

     

Mi 06.03.19 14.00-17.30 
Uhr 

Bürgerbüro 
Hoyerswerda 
Friedrichsstr. 9 
02977 Hoyerswerda 

BÜRGERSPRECHSTUNDE 
mit Karsten Hilse, MdB 

     

Do 07.03.19 14.00-18.00 
Uhr 

Bürgerbüro Kamenz 
Klosterstr. 4 
01917 Kamenz 

BÜRGERSPRECHSTUNDE 
mit Karsten Hilse, MdB 

     

Sa 09.03.19 9.00 Uhr Bischofswerda 
Hotel Evabrunnen 
Altmarkt 30 
01877 
Bischofswerda 

KREISPARTEITAG  
zur Wahl der Kandidaten für die 
Kommunalwahl 26. Mai 2019 
Auf dem Kreisparteitag werden alle Kandidaten 
für die jeweiligen kommunalen Parlamente 
(Gemeinderat/Stadtrat und Kreistag) gewählt. 

     

Di 12.03.19 18.00 Uhr Bürgerbüro Bautzen 
Karl-Marx-Str. 15 
02625 Bautzen 

BAUTZENER LIEDERTAFEL 
gemeinsames Singen deutscher Volkslieder 

     

Di 19.03.19 19.00 Uhr Bautzen 
Gaststätte Lusatia 
Löbauer Str. 26 
02625 Bautzen 

OFFIZIELLE VORSTELLUNG  
der Kommunalwahlkandidaten im WK 56 
Bautzen sowie der Kreistagskandidaten der 
Regionalgruppe Bautzen 

     

Do 21.03.19 19.00 Uhr Ort folgt FRAKTION VOR ORT mit Silke Grimm, MdL      

Mo 25.03.19 19.00 Uhr Restaurant "Zum 
Hirsch" 
Dresdener Str. 5 
02633 Göda 

VORTRAG UND DISKUSSION 
mit Thilo Sarrazin "Feindliche Übernahme" 
Präsentiert von: WortReich 
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Di 26.03.19 19.00 Uhr  Hoyerswerda 
Sparkassensaal 
Schloßstr. 2 
02977 Hoyerswerda 

INFORMATIONS- UND 
DISKUSSIONSABEND 
mit Karsten Hilse, MdB und Maximilian Krah, 
Spitzenkandidat zur Europawahl 2019 
"Kohleausstieg - Was wird aus der Lausitz? 
Wie vertritt die AfD die Interessen der Lausitzer 
in Berlin und Brüssel?"      

Mo 15.04.19 19.00 Uhr Ort folgt FRAKTION VOR ORT mit Rolf Weigand und 
Andre Wendt, MdL      

Mi 17.04.19 19.00 Uhr Hotel Evabrunnen 
Altmarkt 30 
01877 
Bischofswerda 

BUNDESTAGSFRAKTION VOR ORT 
mit den Mitgliedern des Bundestages Karsten 
Hilse, Detlev Spangenberg und Christoph 
Neumann 

     

Do 25.04.19 15.00-17.00 
Uhr 

Bautzen 
Bürgerbüro  
Karl-Marx-Str. 15 
02625 Bautzen 

BÜRGERSPRECHSTUNDE 
mit Jörg Urban, Mitglied des Sächsischen 
Landtages 

     

Do 06.06.19 19.00 Uhr Ort folgt FRAKTION VOR ORT mit Silke Grimm, MdL      

Fr 26.07.19 19.00 Uhr Ort folgt FRAKTION VOR ORT mit Silke Grimm, MdL      

 

 

Alle Termine finden Sie auch immer unter: 

http://www.afdbautzen.de/veranstaltungshinweise/ 
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Neues von der AfD Sachsen und der 

Fraktion im Sächsischen Landtag 
 

 

Vorsicht, Post aus Sachsen! 

Die Sonntagskolumne von Jörg Urban vom 24. Februar 2019 
 

Liebe Freunde, liebe Leser, 

 

wer das glaubt, was Zeitungsüberschriften verheißen, muss denken, Touristen hätten Angst ins 

Elbsandsteingebirge zu reisen, weil hinter jedem Felsen ein Dunkeldeutscher lauern könnte. Direkt 

nach der Bundestagswahl 2017 titelte zum Beispiel die Sªchsische Zeitung: ĂDer Urlaub ist 

gestrichen.ñ 

 

Die Realität sieht zum Glück anders aus: 

2018 konnten in Sachsen erstmals über 

20 Millionen Übernachtungen gezählt 

werden. Ein toller Rekord! Er zeigt: Die 

jährlich ca. acht Millionen Gäste aus dem 

In- und Ausland fühlen sich zwischen 

Görlitz und dem Vogtland sehr wohl. 

 

Wenn etwas den Tourismus-Erfolg in 

Sachsen gefährdet, dann ist es die 

unsägliche Stimmungsmache gegen den 

angeblichen Ăbraunen Schandfleckñ 

(Morgenpost) und die schlechte 

Vermarktung durch Wirtschaftsminister 

Martin Dulig (SPD). Dies fängt schon mit 

dem Werbeslogan ĂSachsen. Land von 

Weltñ an. 

 

Was soll uns dieser inhaltsleere Spruch sagen? Sind wir wirklich nur irgendein beliebiges Land der 

Welt? Total austauschbar, aber wenigstens mit globalem Fokus? Ich kann mir beim besten Willen 

nicht vorstellen, dass sich die Mehrheit unserer Bürger damit identifizieren kann. Viel eher sehe ich 

im selbstbewussten Sachsen ein Land mit ĂMut zu Tradition und Zukunftñ. Dies wªre ein viel 

besserer Ansatz, um unsere Heimat als Urlaubsziel zu vermarkten. 

 

Aber was macht Dulig? In seiner Tourismusstrategie 2025 träumt er davon, Sachsen zu einer 

führenden Mountainbike-Region zu machen. Anscheinend geht es ihm im Erzgebirge zu traditionell 

zu. Bergbau, Weihnachten und handgefertigtes Holzspielzeug scheinen nicht Ăhipñ genug zu sein. 

Dabei bestätigen die Zahlen, dass unsere Gäste genau diese heimelige, traditionelle Welt erleben 

möchten.  
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Dar¿ber hinaus hat Dulig verlautbaren lassen: ĂTourismus ist eine Antwort auf den Strukturwandel 

in den Kohlegebieten.ñ Auf dieses Vabanquespiel d¿rfen wir uns nicht einlassen, zumal eine durch 

Windräder verspargelte Landschaft ihren Reiz verliert. Netzstabilität und moderate Strompreise 

werden sich zudem in den nächsten Jahrzehnten nur mit Braunkohle realisieren lassen. Sie in der 

Hoffnung auf ein paar mehr Touristen aufzugeben, ist Harakiri-Wirtschaftspolitik. 

 

Ebenfalls bin ich nicht einverstanden damit, wenn Dulig den Nahverkehr hauptsächlich auf 

touristische Ziele ausrichten will. Denn er ist in erster Linie dafür da, dass Kinder in die Schule 

kommen und ältere Mitbürger ohne fremde Hilfe einen Arzt aufsuchen können. Dafür setzt sich die 

AfD ein, weil wir stets das ganze Volk im Blick haben. 

 

Dieser Leitgedanke bringt mich zu einem zweiten Thema, das mir diese Woche am Herzen liegt: 

Ministerpräsident Michael Kretschmer (CDU) hat dem Digitalpakt für Schulen zugestimmt. 

Insgesamt fünf Milliarden Euro sollen deutschlandweit dafür fließen, um Klassenzimmer mit 

moderner Technik auszustatten. Das klingt zunächst gut, befördert aber eine gefährliche Tendenz. 

 

Unzählige Untersuchungen haben bewiesen, dass Smartphones, Tablets und Computer im 

Unterricht für sehr viel Ablenkung sorgen. Das sächsische Kultusministerium kennt diese Befunde, 

versteckt sie jedoch in Fußnoten und ¿bergeht sie ansonsten. In einem Papier zur ĂMedienbildungñ 

heißt es, digitale Endgeräte sollten zum Einsatz kommen, da ja fast alle Kinder über ein Handy 

verf¿gten.  rgerlich sei lediglich, so der Unterton, dass man Ădas Mitbringen aktuell nicht 

einfordernñ kºnne. Irgendwann kºnnte dieser Zwang aber kommen. 

 

Im Zwickauer Land und Erzgebirge wehren sich Eltern schon länger dagegen. Aufgrund des 

Suchtpotentials von Smartphones wünschen sie sich ein striktes Verbot. Unsere Schulen sind in 

der Tat dazu da, unseren Kindern das Rechnen, Lesen, Schreiben und ein paar mehr 

handwerkliche Fähigkeiten als bisher beizubringen. Der Tanz ums goldene Kalb 

ĂMedienkompetenzñ richtet dagegen mehr Schaden als Nutzen an. 

 

Die fünf Milliarden Euro für die Digitalisierung der Klassenzimmer sind daher zum Großteil eine 

Fehlinvestition. Wir bräuchten dieses Geld viel eher, um dem Lehrermangel entgegenzuwirken. 

Wenn kein Lehrer vor der Klasse steht, hilft schließlich der neuangeschaffte Beamer auch nichts. 

 

In diesem Sinne wird die AfD weiter Politik mit Augenmaß betreiben. Wir brauchen eine 

Digitalisierung des ländlichen Raums: Ja, unbedingt! In den Klassenzimmern hingegen sind fähige 

Lehrer und gute Inhalte viel wichtiger. In der Aneignung technischer Geräte sind Kinder übrigens 

sehr pfiffig. Eine SMS zu schreiben, schaffen sie auch ohne Schulunterricht. Nur an der 

Rechtschreibung hapert es manchmal. Da müssen wir ansetzen. 

 

Bis nächsten Sonntag, 

 

Ihr Jörg Urban 
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PRESSEMITTEILUNGEN vom Wochenende 23./24.02.2019 
 

Der Islam gehört nicht zu Deutschland liebe CDU 

CDU-Bundestagspräsident Schäuble hat behauptet, der Islam gehöre zu Deutschland. Zudem sei 

die Ăvermeintlicheñ R¿ckstªndigkeit und Frauenfeindlichkeit des Islam ein ĂZerrbildñ. 

 

Jörg Urban, sächsischer AfD-

Fraktions- und 

Parteivorsitzender, erklärt: 

 

ĂNat¿rlich sind auch Muslime, 

die sich dem Grundgesetztes 

verpflichtet fühlen und nicht 

illegal mit gefälschten Pässen 

das Asylrecht missbrauchen, 

ein Teil Deutschlands. Aber 

der Islam als archaische 

Wüstenreligion mit 

politischem Geltungsanspruch gehört definitiv nicht zu Deutschland oder Europa. 

 

Deutschland ist geographisch und kulturell durch Christentum und Aufklärung geprägt worden und 
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hat die mittelalterliche Zwangsjacke von religiösem Fanatismus, geistiger Unterdrückung, 

barbarischen Strafen und Frauenverachtung längst hinter sich gelassen. 

 

Anders der Islam: In keinem der über 50 muslimischen Länder gibt es eine funktionierende 

Demokratie. In vielen islamischen Ländern sind Kinderehen, Zwangsverheiratungen, 

Genitalverstümmelung und Hass auf Christen und Ungläubige an der Tagesordnung. 

 

Die Unterwürfigkeit der CDU vor dem Islam ist nicht nur dumm, sondern vor allem feige. Die CDU 

lässt ihre fatale Einwanderungs-Politik einfach laufen nach dem Motto ihrer Kanzlerin: āNun sind 

sie halt daó. Als einzige deutsche Partei will die AfD diesen Prozess aktiv gestalten und die Zahl 

muslimischer Einwanderer insgesamt begrenzen. Muslime, die legal in Deutschland leben, haben 

sich unserer Kultur, unseren Werten und unseren Gesetzen unterzuordnen und nicht anders 

herum. 

https://www.facebook.com/joerg.urban.mdl/photos/a.922706534487911/2140622089363010/?type

=3&theater 

 

PRESSEMITTEILUNGEN vom 25.02.2019 
 

Geld für Heimat- und Brauchtumspflege statt linksgrüner Ideologieprojekte 

Wie die Freie Presse berichtet, beklagt der Verband Sächsischer Karneval die schwindende 

Unterstützung durch die Politik. Nach Angaben des Verbandes, fallen im Landkreis Görlitz 

Faschingsvereine aus der neuen Kulturförderrichtlinie raus. 

Silke Grimm, AfD-Abgeordnete aus der Oberlausitz, kommentiert: 

ĂWer weiÇ, was Faschings ï 

und Karnevalsvereine alles 

leisten, kann beurteilen, mit 

wieviel Herzblut die Bürger 

dieser Brauchtumspflege 

nachgehen. Die meisten 

Mitglieder unterstützen mit 

hohem privatem Einsatz ihren 

Karnevalsverein, um die 

knappen Mittel der Vereine 

auszugleichen. Die meisten 

Gäste auf den 

Prunksitzungen und 

Faschingsumzügen wissen nicht, dass monatelange Planungen notwendig sind, um die närrische 

Zeit zu organisieren. 

Ich kann die Entscheidung des Landkreises Görlitz nicht nachvollziehen, warum die neue 

Kulturförderrichtlinie Faschingsvereine ausschließt. Fasching, gerade in der Oberlausitz, ist 

Brauchtumspflege, welche auch zukünftig gefördert werden muss. Zudem finden viele Jugendliche 

über den Fasching Zugang zum Vereinswesen und unterstützen gerade im ländlichen Raum das 

Dorfleben. 

https://www.facebook.com/joerg.urban.mdl/photos/a.922706534487911/2140622089363010/?type=3&theater
https://www.facebook.com/joerg.urban.mdl/photos/a.922706534487911/2140622089363010/?type=3&theater
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Offenbar scheint das bunte Treiben der linksgrünen CDU in Sachsen ein Dorn im Auge zu sein, die 

lieber mit Millionen Euro an Steuergeld Asyl- und Ideologieprojekte finanziert als die Heimatpflege, 

wie unsere Kleine Anfrage (6/8362), ergab. 

Die AfD-Fraktion fordert, dass das mit Steuergeld finanzierte Landesprogramm ĂWeltoffenes 

Sachsenñ eingestellt wird und diese Gelder zur Heimat- und Brauchtumspflege in Sachsen 

verwendet werden.ñ 

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/geld-fuer-heimat-und-brauchtumspflege-

statt-linksgruener-ideologieprojekte.html 

 

Experte: Steigende Mieten aufgrund massiver Asyl-Zuwanderung 

Die unkontrollierte Massenzuwanderung von Asylbewerbern verschärft die Wohnungsnachfrage im 

unteren Preissegment und führt zu höheren Mieten, berichtet die WELT. Besonders betroffen sind 

vor allem GroÇstªdte, in denen bereits eine Ălandsmannschaftliche Communityñ von Migranten 

existiert, analysierte die Marktforschungsgesellschaft F+B. 

André Barth, parlamentarischer Geschäftsführer und finanzpolitischer Sprecher, kommentiert: 

ĂWenn zwei Millionen 

Asylbewerber plus 

Familiennachzug nur in 

einem einzigen Land 

innerhalb der EU 

aufgenommen werden, muss 

das massive Verwerfungen 

nach sich ziehen. 

Leidtragende sind vor allem 

die eigenen Bürger, die nun 

um bezahlbare Wohnungen 

konkurrieren müssen, 

während die steigende 

Nachfrage die Mieten explodieren lässt. Betroffen sind besonders die großen Städte. Die oftmals 

kulturfremden Migranten wollen natürlich am liebsten in bereits bestehenden Parallelgesellschaften 

leben. 

Verschärft wird diese Problematik dadurch, dass oftmals Migranten bevorzugt und Deutsche 

benachteiligt werden. So gibt es viele Kommunen, die von Steuergeldern nagelneue Wohnungen 

oder ganze Häuser für Asylbewerber bauen. Zudem bekommen selbst abgelehnte, 

ausreisepflichtige Asylbewerber Hartz-IV und Wohnung ohne Vermögensprüfung, während 

deutsche Arbeitslose jeden Cent Eigentum und Altersvorsorge offenlegen müssen. Ein 

Arbeitsdruck auf die Zuwanderer findet zudem faktisch nicht statt. 

Verursacht und verschärft werden diese ganzen Probleme durch die CDU. Die Diskriminierung der 

deutschen, steuerzahlenden Mehrheitsgesellschaft wird mit der AfD in Regierungsverantwortung 

aufhºren.ñ 

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/experte-steigende-mieten-aufgrund-

massiver-asyl-zuwanderung.html 

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/geld-fuer-heimat-und-brauchtumspflege-statt-linksgruener-ideologieprojekte.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/geld-fuer-heimat-und-brauchtumspflege-statt-linksgruener-ideologieprojekte.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/experte-steigende-mieten-aufgrund-massiver-asyl-zuwanderung.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/experte-steigende-mieten-aufgrund-massiver-asyl-zuwanderung.html
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Haben jugendliche Intensivtäter in Sachsen Narrenfreiheit? 

In Sachsen gibt es aktuell 476 jugendliche Intensivtäter, die durch besonders kriminelles Verhalten 

auffallen, ergab eine Anfrage der AfD-Fraktion (6/16440). Auf ihr Konto gingen letztes Jahr u.a. 

515 Körperverletzungen, Raubüberfälle und Straftaten gegen die persönliche Freiheit sowie 338 

Diebstähle unter erschwerten Bedingungen. Nur 17 der Täter befinden sich im Strafvollzug oder 

Jugendarrest. 20 Prozent der Tätern waren Ausländer und damit deutlich überrepräsentiert. 

Sebastian Wippel, 

innenpolitischer Sprecher und 

Fragesteller, erklärt: 

ĂWenn sich nur 3,5 Prozent 

der jugendlichen Intensivtäter 

im Strafvollzug oder 

Jugendarrest befinden, läuft 

offensichtlich etwas falsch in 

Sachsen. Mit dieser 

āKuscheljustizó werden die 

Jugendlichen ermutigt, ihren 

kriminellen Weg noch 

intensiver zu verfolgen, da es offensichtlich so gut wie keine Restriktionen gibt. 

Gerade der āWarnschuss-Arrestó von vier Wochen kann den Jugendlichen deutlich vor Augen 

führen, welche unangenehmen Konsequenzen ihre kriminelle Karriere haben kann. Zudem 

müssen unbelehrbare Jugendliche in geschlossenen Heimen untergebracht werden, um sich 

selber und die Gesellschaft zu schützen. 

Die 20 Prozent ausländischen Intensivtäter haben schon als Jugendliche gezeigt, dass sie sich in 

die deutsche Gesellschaft nicht integrieren wollen. Diese Asylbewerber müssen sofort in ihre 

Heimat zur¿ckgef¿hrt werden.ñ 

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/haben-jugendliche-intensivtaeter-in-

sachsen-narrenfreiheit.html 

 

Sachsens CDU schweigt über künftige Koalition mit den Grünen! 

Sowohl auf Bundes- als auch auf sächsischer Landesebene werden aktuell direkt und indirekt 

Forderungen und Ambitionen der Grünen laut, eine künftige Regierungskoalition mit der CDU 

eingehen zu wollen. In Sachsen sagte die Grünen-Chefin Melcher laut Sªchsischer Zeitung: ĂWir 

wollen das Land gestalten. Und das kºnnen wir am besten, wenn wir regieren.ñ Auf Bundesebene 

zeigen sich die CDU-Vorsitzende Kramp-Karrenbauer und die Grüne Göring-Eckardt laut ĂWeltñ 

offen für ein schwarz-grünes Bündnis 

Dazu erklärt der AfD-Landes- und Fraktionsvorsitzende, Jörg Urban: 

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/haben-jugendliche-intensivtaeter-in-sachsen-narrenfreiheit.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/haben-jugendliche-intensivtaeter-in-sachsen-narrenfreiheit.html
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ĂIch fordere Sachsens CDU-

Chef und Ministerpräsident 

Kretschmer nun erneut 

dringend dazu auf, den 

sächsischen Wählern zu 

erklären, ob er mit den 

Grünen künftig eine Koalition 

eingehen will. Ein glasklares 

Ja ï oder Nein ist fällig. 

Sowohl die sächsischen als 

auch die Grünen bundesweit 

stehen für eine antideutsche 

Politik mit noch mehr 

Zuwanderung. 

Ich erinnere beispielsweise auch daran, wie Mitglieder der Grünen-Nachwuchsorganisation 

demonstrativ auf eine Deutschland-Fahne urinierten und an die grüne Bundestags-Vizepräsidentin 

Roth, die hinter Plakaten mit der Aufschrift āDeutschland, Du mieses St¿ck Schéó herlief. Die 

Grünen stehen zudem inhaltlich für Natur-Zerstörung, indem sie dafür plädieren, Windräder auch 

in Natur- und Landschaftsschutzgebiete bauen zu lassen. Sie stehen für Verbote und Gängelung 

der Bürger für ihre verschrobenen, ideologischen Ziele. Aktuell blockieren die Grünen 

Abschiebungen, weil sie dagegen sind, die Urlaubsländer Tunesien und Marokko als sichere 

Herkunftsländer einzustufen. Ungeklärt ist auch das Verhältnis dieser Partei zur Gewalt als Mittel 

der politischen Auseinandersetzung. So war u.a. der frühere sächsische Grünen-Vorsitzende in 

aggressiver Pose bei den G-20-Krawallen in Hamburg zu sehen. Nach wie vor wird in der Partei 

auch Herrn Fischer gehuldigt, der mit Pflastersteinen auf Polizisten losging. 

Also, liebe CDU-Vorsitzenden: Schenken Sie den Wählern reinen Wein ein, ob sie mit Vertretern 

dieser Partei gemeinsame Sache machen wollen!ñ 

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/sachsens-cdu-schweigt-ueber-kuenftige-

koalition-mit-den-gruenen.html 

 

Willkür ist Grün 

Wie tichyseinblick.de berichtet, muss sich wahrscheinlich das Oberlandesgericht Schleswig mit 

einem Moscheeverweigerer neu beschäftigen. 2016 hatten Eltern ihren Sohn von einem 

Schulausflug in eine 

Moschee aus 

weltanschaulichen Gründen 

befreit. Daraufhin verhängte 

die Schulbehörde ein 

Bußgeld von 150 Euro pro 

Elternteil. Aber: Schüler, die 

am ĂKlimakampf zur 

Weltrettungñ teilnehmen und 

dafür die Schule schwänzen, 

müssen trotz Schulpflicht 

keine Strafe zahlen. 

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/sachsens-cdu-schweigt-ueber-kuenftige-koalition-mit-den-gruenen.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/sachsens-cdu-schweigt-ueber-kuenftige-koalition-mit-den-gruenen.html
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Karin Wilke, schulpolitische Sprecherin, kommentiert: 

 

ĂWenn es noch eines Beweises bedurfte, dann haben wir den spªtestens hier. Der linksgr¿ne 

Geist hat unsere Schulen vergiftet. Willkür und Ideologie bestimmen den Schulalltag unserer 

Kinder. Wer sich weigert, Moscheen zu besuchen, wird bestraft. Wer aber Schule schwänzt, um 

sich im Kampf für das Weltklima von hysterischen Vorstellungen der Grünen missbrauchen zu 

lassen, darf gegen das Gesetz verstoßen. 

 

Wir erleben gerade, wie sich grüne Ideologie über geltendes Recht stellt und Andersdenkende 

diskreditiert. Es ist für mich nicht nachvollziehbar, weshalb die grüne Politikerin von Kalbe in 

diesem Zusammenhang fordert: āRegeln sind dazu da, auch mal gebrochen zu werdenó. 

 

Die AfD-Fraktion fordert alle Schüler und Eltern auf, sich an unser SOS-Lehrerportal zu wenden, 

damit genau diese Missstände bekannt werden und die Gehirnwäsche unserer Kinder gestoppt 

wird.ñ 

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/willkuer-ist-gruen.html 

 

PRESSEMITTEILUNGEN vom 26.02.2019 
 

ĂHandwerkerimportñ stoppen und endlich Meisterpflicht wieder einf¿hren 

Der Präsident der Handwerkskammer Leipzig fordert die Wiedereinführung der Meisterpflicht, denn 
die 2004 abgeschaffte Meisterpflicht habe gravierende Auswirkungen auf das Handwerk, berichtet 
die DNN.de 

Mario Beger, wirtschaftspolitischer Sprecher, kommentiert: 

ĂDie AfD unterst¿tzt seit 
Jahren die Forderung der 
Handwerkskammer zur 
Wiedereinführung der 
Meisterpflicht. Die 
Abschaffung der 
Meisterpflicht durch die Rot-
grüne Bundesregierung war 
ein großer Fehler. 

Die Qualität der Gewerke hat 
sich verschlechtert, weil viele 
Einzelselbstständige schnell 
vom Markt verschwinden und 

somit die fünfjährige Gewährleistungsfrist verloren geht. Was aber noch viel schlimmer ist - es 
fehlen dem deutschen Handwerk die Lehrlinge. 
2004 waren rund 25.000 Fliesenleger-Unternehmen mit 3000 Lehrlingen am Markt tätig. 2016 
waren es nur noch 2200 Lehrlinge, bei 69.000 Firmen, von denen die meisten Einzelunternehmen 
waren. 
Der Akademisierungswahn und die Abschaffung der Meisterpflicht haben dazu geführt, dass es zu 
wenige Lehrlinge gibt. Die Behauptung der linksgrünen CDU, dass wir aus Dritt-Staaten 

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/willkuer-ist-gruen.html
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Handwerker āimportierenó kºnnen ist ein Irrglaube. Qualität muss gelernt werden und kann nicht mit 
dem Fischerboot aus Kleinasien oder Afrika geholt werden. 
Während die CDU nicht mehr die Interessen der Handwerker vertritt, setzt sich die AfD für das 
deutsche Handwerk ein. Die AfD-Fraktion fordert, dass der Meistertitel wieder gestärkt und 
finanziell gefºrdert werden muss (Antrag Drs.6/6607).ñ 
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/handwerkerimport-stoppen-und-endlich-
meisterpflicht-wieder-einfuehren.html 

 

Nigerianische Mafia expandiert in Deutschland ï dank offener Grenzen 

Der BND warnt vor der Expansion der ĂªuÇerst brutalenñ nigerianischen Mafia in Deutschland. Der 
Zuzug nigerianischer Asylbewerber ist um 30 Prozent gestiegen, obwohl 86 Prozent der 
Asylanträge 2018 abgelehnt wurden. Da nur zwei Prozent der abgelehnten Nigerianer 
abgeschoben werden, verfestigen sich die mafiösen Strukturen in Deutschland, berichtet die 
WELT. 

Sebastian Wippel, 
innenpolitischer Sprecher, 
erklärt: 

ĂIn Italien agiert die 
nigerianische Mafia 
āSchwarze Axtó mittlerweile 
auf Augenhöhe mit der 
italienischen Mafia - nur 
deutlich brutaler: Ihre Opfer 
werden mit Axt und Machete 
verstümmelt und getötet. 
Italienische Experten 
befürchten, dass sie bald die 
Cosa Nostra verdrängen könnte. 

Spätestens seit Vizeregierungschef Salvini diesem Spuk den Kampf angesagt hat, weichen 
nigerianischen Mafiosi verstärkt nach Deutschland aus. Dank sperrangelweit offener Grenzen 
reisen sie bequem mit Bus und Bahn ein und stellen hier erneut einen Asylantrag. 

Dieses unverantwortliche Politik-Versagen der CDU-geführten Bundesregierung muss beendet 
werden. Die nigerianische Mafia darf sich nicht in Deutschland etablieren.ñ 
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/nigerianische-mafia-expandiert-in-
deutschland-dank-offener-grenzen.html 

 

 

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/handwerkerimport-stoppen-und-endlich-meisterpflicht-wieder-einfuehren.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/handwerkerimport-stoppen-und-endlich-meisterpflicht-wieder-einfuehren.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/nigerianische-mafia-expandiert-in-deutschland-dank-offener-grenzen.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/nigerianische-mafia-expandiert-in-deutschland-dank-offener-grenzen.html
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CDU schafft Schulflucht: Immer mehr Privatschulen in Sachsen 

Nach einem Bericht der SZ besucht in Sachsen fast jedes zehnte Kind eine allgemeinbildende 
freie Schule. Mittlerweile schickt jede vierte Akademikerfamilie in den neuen Bundesländern 
allerdings ihre Kinder auf eine Privatschule.  
 
Dr. Rolf Weigand, hochschulpolitischer Sprecher, kommentiert: 

 
ĂDer starke Anstieg an 
Privatschulen in den neuen 
Bundesländern ist Ausdruck 
für die Verschlechterung des 
staatlichen Bildungsniveaus. 
Wer es sich leisten kann, will 
seinem Kind eine optimale 
Schulbildung ermöglichen. 
Bestes Beispiel ist die 
Ministerpräsidentin von 
Mecklenburg-Vorpommern 
Schwesig (SPD), die ihr Kind 
auf eine Privatschule schickt. 
 

Sachsens öffentliche Schulen wurden über Jahre hinweg kaputt gespart und im ländlichen Raum 
sogar gegen den steigenden Geburten- und Schülertrend seit dem Jahr 2000 geschlossen. Die 
Auswirkungen auf das Bildungsniveau und der Anstieg an Privatschulen sind Beweis genug, wie 
konzeptionslos das Kultusministerium über Jahre agiert hat. Die CDU-Regierung hat es versäumt, 
rechtzeitig in die Lehrer zu investieren. Lehrermangel und massiver Stundenausfall gehören seit 
Jahren zum Schulalltag. Eltern, Schüler und Lehrer wurden sich selbst überlassen, in der 
Hoffnung, dass es doch nicht so schlimm kommt. Erst heute schlug eine Klassenlehrerin an der 
Oberschule Schönau vor, dass sich Schüler der 9. Klasse ab dem zweiten Halbjahr den Mathe-
Stoff in Ausfallstunden selbst mithilfe von YouTube-Videos beibringen sollen, da zwei der fünf 
Mathelehrer fehlen. Dass Eltern ihre Kinder unter diesen Zuständen auf Privatschulen schicken, ist 
verständlich. Mittlerweils gibt es in Sachsen 222 Privatschulen. 
 
Bereits 2016 stellten wir als AfD-Fraktion unseren Antrag ĂSofortmaÇnahmen zur 
Lehrergewinnungñ (Drs. 6/5135), weil wir wussten, welche Auswirkungen der Lehrermangel mit 
sich bringt. Die Unfähigkeit geht zu Lasten unserer Kinder, die Opfer einer verfehlten CDU-
Bildungspolitik sind. 

Alle AfD-Vorschläge, um das Niveau der staatlichen Schulen zu stärken, wurden von den 
Altparteien im Landtag abgelehnt.ñ 
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/cdu-schafft-schulflucht-immer-mehr-
privatschulen-in-sachsen.html 

 

CDU-Wahnsinn: Asyltouristen kommen mit dem Fernbus 

Bei Stichproben-Kontrollen in Fernbussen wurden letztes Jahr 7.300 illegal Einreisende vor allem 
aus Nigeria und Albanien aufgegriffen. 6.800 von ihnen hatten keinen Pass oder kein gültiges Visa 
für den Schengen-Raum. Die restlichen knapp 500 Personen hatten ein Aufenthaltsverbot für 
Deutschland. Trotzdem dürfen alle illegal Eingereisten in Deutschland Asyl beantragen, berichtet 
BILD. 

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/cdu-schafft-schulflucht-immer-mehr-privatschulen-in-sachsen.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/cdu-schafft-schulflucht-immer-mehr-privatschulen-in-sachsen.html
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Silke Grimm, verkehrspolitische Sprecherin, erklärt: 

ĂSeit die CDU-geführte 
Bundesregierung 2015 
beschlossen hat, illegale 
Einwanderer nicht mehr an 
der Grenze zurückzuweisen, 
ist Deutschland zu einem 
Eldorado für Asyltouristen und 
Glücksritter verkommen. Bis 
heute weigert sich die Partei 
von Herrn Kretschmer, diese 
irre Regelung 
zurückzunehmen und wieder 
zu normalen rechtsstaatlichen 
Prinzipien zurückzukehren. 

Die Auswirkungen sind klar: Keiner der angeblich āVerfolgtenó bleibt in den sicheren EU-Ländern 
Italien, Spanien oder Griechenland. Die meisten setzen sich illegal in den Bus nach āGermoneyó, wo 
die höchsten Sozialleistungen warten und so gut wie kein Wirtschaftsflüchtling abgeschoben wird. 
Dieses Chaos und die drohende Kollabierung unserer Sozialsysteme kann nur eine starke AfD 
beenden.ñ 
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/cdu-wahnsinn-asyltouristen-kommen-mit-
dem-fernbus.html 

 

PRESSEMITTEILUNGEN vom 27.02.2019 
 

Medien sollten an ihre Leser denken und nicht Politik betreiben! 

Das Verwaltungsgericht Köln untersagte dem Verfassungsschutz, die AfD als Prüffall zu 
bezeichnen. Das Gericht sieht darin einen rechtswidrigen Eingriff in die Rechte der AfD und einen 
erheblichen Schaden für die Arbeit der Partei. 

Karin Wilke, medienpolitische Sprecherin, kommentiert: 

ĂNach dem Urteil sollte sich 
der Verfassungsschutz und 
insbesondere Herr 
Haldenwang fragen, ob er 
sich der Verfassung 
verpflichtet fühlt oder sich 
weiter politisch missbrauchen 
lassen will. Auf alle Fälle ist er 
nach der plumpen und 
rechtswidrigen Verkündung 
des āPr¿ffallsó vor allen 
einschlägigen Medien als 
Verfassungsschutzchef nicht 
mehr tragbar. 

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/cdu-wahnsinn-asyltouristen-kommen-mit-dem-fernbus.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/cdu-wahnsinn-asyltouristen-kommen-mit-dem-fernbus.html
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Dabei hat auch die Mainstream-Medienwelt eine fragwürdige Rolle gespielt. Sie gab ihre politische 
Neutralitªt bei der Berichterstattung zum āPr¿ffalló auf und āf¿tterteó die Leser mit Halbwahrheiten. 
Die bestimmenden Medien sollten endlich begreifen, dass sie es mit mündigen Bürgern zu tun 
haben. Es handelt sich immerhin um den Souverän einer Demokratie. Immer mehr Bürger wenden 
sich deshalb ab. Sie wollen nicht bevormundet und mit zensierten Nachrichten abgespeist werden. 

Die Medienwelt wird weiter an Glaubwürdigkeit verlieren und darf sich über weiter fallenden 
Auflagen nicht wundern. 

Trotzdem, die AfD-Fraktion steht f¿r eine offene und faire Zusammenarbeit mit allen Medien.ñ 
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/medien-sollten-an-ihre-leser-denken-und-
nicht-politik-betreiben.html 

 

Sozialistische Planwirtschaft bei E-Mobilität endlich beenden! 

Wie die Freie Presse berichtet, droht der Plan der Bundesregierung, bundesweit Ăbis 2020 
mindestens 100.000 Ladepunkte für E-Fahrzeuge zusªtzlich verf¿gbar zu machenñ, zu scheitern. 
In Sachsen sind von 672 bewilligten Ladepunkten nur 35 nutzbar. Der Vorstandchef der Envia M, 
Stephan Lowis, sieht für die Masseninstallation keinen Bedarf. 

Mario Beger, wirtschaftspolitischer Sprecher, kommentiert: 

ĂDie Auswirkungen der 
verfehlten Energiepolitik und 
des politisch erzwungenen 
Einstiegs in die 
Elektromobilität bringen 
immer mehr Kritiker hervor. 
War es vor Jahren nur die 
AfD, die vor den Folgen 
warnte, sind es heute immer 
mehr Manager aus der 
Wirtschaft. Der staatliche 
Eingriff in die freie 
Marktwirtschaft weckt 
schlimme Erinnerungen an 
die sozialistische Planwirtschaft. Dass wir auf dem Weg dahin sind, zeigen die Abschaltung von 
funktionierenden Braunkohlekraftwerken, die Einführung von Diesel-Fahrverboten sowie die 
hochsubventionierte Einführung der E-Mobilität. Als warnendes Beispiel steht die ehemals 
hochgelobte Solarbranche. Trotz Steuermilliarden hatte sie am freien Weltmarkt keine Chance. 

Wenn die freie Wirtschaft mit Elektromobilität Geld verdienen kann, dann wird sich das 
Geschäftsmodell auch durchsetzen. Die CDU vertritt allerdings nicht mehr die Interessen der freien 
Wirtschaft, sondern will die Wirtschaft aus ideologischen Motiven regulieren. 

Die AfD-Fraktion fordert, dass der steuerfinanzierte Ausbau der Ladestationen gestoppt wird und 
der Markt sich selber reguliert.ñ 
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/sozialistische-planwirtschaft-bei-e-
mobilitaet-endlich-beenden.html 

 

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/medien-sollten-an-ihre-leser-denken-und-nicht-politik-betreiben.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/medien-sollten-an-ihre-leser-denken-und-nicht-politik-betreiben.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/sozialistische-planwirtschaft-bei-e-mobilitaet-endlich-beenden.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/sozialistische-planwirtschaft-bei-e-mobilitaet-endlich-beenden.html
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Landärzte-Mangel: Wann werden AfD-Forderungen endlich ernst genommen? 

Im Großraum Mittweida schließen aktuell drei Landarztpraxen, weil die Mediziner in Rente gehen, 
berichtet die ĂFreie Presseñ. Junge Mediziner sind schwer zu finden, kaum jemand will auf dem 
Land arbeiten. 
 
André Wendt, gesundheitspolitischer Sprecher, erklärt: 
 

ĂDer  rztemangel im 
ländlichen Raum ist seit 
vielen Jahren bekannt und 
wird sich weiter verschärfen. 
Dennoch legt die CDU-
geführte Staatsregierung die 
Hände in den Schoß und 
unternimmt viel zu wenig. 
 
Die AfD hat mehrere Anträge 
gestellt, um diese Missstände 
endlich zu beheben. Zur 
Gewinnung von Landärzten 
haben wir eine Landarztquote 

bei der Studienbewerberauswahl gefordert (6/8490). Im Gegenzug für eine bevorzugte 
Studienplatzvergabe, müssen sich geeignete Kandidaten für das Praktizieren in unterversorgten 
Regionen verpflichten. 

Ebenfalls müssen zur Verfügung stehende ärztliche Ressourcen effizienter genutzt werden ï auch 
über die Sektorengrenzen zwischen dem ambulanten und dem Krankenhausbereich hinweg. 
Hierzu bedarf es des weiteren Ausbaus telemedizinischer Anwendungen sowie des Abbaus 
rechtlicher Hemmnisse für deren Einsatz (6/12713). Zudem muss es Kommunen ermöglicht 
werden, eigene Arztpraxen zu betreiben. Hierfür braucht es auch Investitionen, die wir mit unseren 
Änderungsanträgen zum Doppelhaushalt 2019/20 bereitstellen wollten (6/15766). 

Zur Bindung von Ärzten an den ländlichen Raum muss dieser, wie für alle anderen 
Bevölkerungsgruppen auch, attraktiver werden. Wir müssen Arbeitsplätze für den Partner 
schaffen, den ÖPNV ausbauen, Kinderbetreuungsmöglichkeiten bereitstellen und kulturelle 
Angebote sichern. Die dafür notwendigen finanziellen Mittel sollten den Kommunen über 
Ausgleichzahlungen aus einem Sondervermºgen āLªndlicher Raumó zur Verf¿gung gestellt werden 
(6/11443).  
Durch das Ablehnen unserer Anträge durch CDU und SPD wurde weitere wertvolle Zeit vergeudet, 
darunter zu leiden haben letztendlich die sªchsischen B¿rger.ñ 
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/landaerzte-mangel-wann-werden-afd-
forderungen-endlich-ernst-genommen.html 

 

Umfrage: Bürger wollen endlich funktionierende Ankerzentren 

Eine Civey-Umfrage wollte wissen, ob Ankerzentren eingerichtet werden sollten, in denen sich 
Asylbewerber aufhalten müssen, bis ihr Antrag entschieden ist. 70 Prozent der Bürger befürworten 
dies. 

Carsten Hütter, sicherheitspolitischer Sprecher, erklärt: 

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/landaerzte-mangel-wann-werden-afd-forderungen-endlich-ernst-genommen.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/landaerzte-mangel-wann-werden-afd-forderungen-endlich-ernst-genommen.html
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ĂHier zeigt sich erneut, die große Mehrzahl der Bürger lehnt das derzeitige Asyl-Chaos ab und will 
endlich geordnete Verhältnisse. Es ist ein Unding, wenn viele ausreisepflichtige Asylbewerber bei 
vollem Hartz-IV-Satz in extra angemieteten Wohnungen leben und kurz vor der Abschiebung 
regelmäßig untertauchen. 

Die über 12.000 ausreisepflichtigen Asylbewerber in Sachsen müssen schnellstens in 
Ankerzentren untergebracht werden, in denen sie sich ihrer Abschiebung nicht mehr entziehen 
können. Um keine zusätzlichen Anreize zum illegalen Hierbleiben zu schaffen, dürfen die 
Ausreisepflichtigen nur noch mit Sachleistungen versorgt werden. 

Bisher hat die sächsische CDU effektive Ankerzentren nur großspurig angekündigt, passiert ist so 
gut wie nichts. Erst die AfD in Regierungsverantwortung wird diese Fehl-Politik beenden.ñ 
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/umfrage-buerger-wollen-endlich-
funktionierende-ankerzentren.html 

 

Familiennachzug boomt ï ĂFl¿chtlingsñ-Krise mitnichten beendet 

Ă¦ber 1000 Visa pro Monat ï Familiennachzug erreicht Obergrenzeñ, titelt aktuell die ĂWeltñ und 
schreibt weiter: ĂDie Zahl der Visa f¿r den Familiennachzug von Fl¿chtlingen mit eingeschränktem 
Schutzstatus hat die Obergrenze erreicht. Nach einer zweijährigen Aussetzung ist er seit August 
2018 ist wieder möglich ï mit einem Kontingent von 1000 pro Monat.ñ 
 
Dazu erklärt der sächsische AfD-Landes- und Fraktionsvorsitzende, Jörg Urban: 
 
ĂDie Fl¿chtlingskrise ist 
mitnichten vorbei, wie uns der 
politisch-mediale Komplex 
seit Monaten weismachen 
will. Egal ob mit Fernbussen - 
oder über andere Wege, es 
strömen nach wie vor 
unkontrolliert und massenhaft 
illegale Einwanderer aus den 
muslimischen Räumen des 
Nahen Ostens oder Afrikas 
nach Deutschland ein. 
Vermehrt auch aus Ländern 
des Schengen-Raumes. Wer einmal hier ist, muss kaum Befürchtungen haben, schnell wieder 
abgeschoben zu werden. Und wenn dies doch einmal geschieht, sind die Abgeschobenen schnell 
erneut im Lande und beantragen wieder āAsyló. 
 
Der Familiennachzug ist ein Instrument, das von den Altparteien beschlossen wurde, um 
Deutschland zum Tummelplatz fremder Kulturen zu machen - koste es was es wolle. Wir, die AfD, 
sind die einzige Partei, die diesen Irrsinn auf Kosten der einheimischen Bürger beenden will. Fast 
alle unsere Nachbarländer wie Dänemark, Österreich, Polen etc. haben das längst erkannt und 
entsprechende Maßnahmen eingeleitet. Es ist absehbar, dass unser, über Generationen 
erarbeitetes Sozialsystem ï einer der wichtigsten Gründe für Masseneinwanderung ï in 
absehbarer Zeit zusammenbricht. Die explodierenden Mietpreise in Großstädten kündigen das 
schon an.ñ 
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/familiennachzug-boomt-fluechtlings-krise-
mitnichten-beendet.html 

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/umfrage-buerger-wollen-endlich-funktionierende-ankerzentren.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/umfrage-buerger-wollen-endlich-funktionierende-ankerzentren.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/familiennachzug-boomt-fluechtlings-krise-mitnichten-beendet.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/familiennachzug-boomt-fluechtlings-krise-mitnichten-beendet.html
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PRESSEMITTEILUNGEN vom 28.02.2019 
 

Umwelthilfe endlich Gemeinnützigkeit und Klagerecht entziehen 

Nachdem das Netzwerk ĂAttacñ den Status der Gemeinn¿tzigkeit verloren hat, mehren sich die 
Stimmen, auch der Lobby-Organisation Deutsche Umwelthilfe (DUH) endlich diesen Status 
abzuerkennen. 

Jörg Urban, AfD-Fraktionsvorsitzender, kommentiert: 

ĂAn dem Abmahn-
Geschäftsmodell der 
Umwelthilfe ist nichts, aber 
auch gar nichts gemeinnützig. 
Der steuervergünstigte Status 
muss der Lobby-Vereinigung 
endlich entzogen werden. 
Zudem darf die DUH nicht 
finanziell durch Aufträge von 
Bundesministerien unterstützt 
werden, um anschließend mit 
ihren Abmahn-Klagen noch 
mehr Dieselfahrer und 
Handwerker in den Ruin zu 

treiben. 

Weil der öffentliche Wind sich zunehmend dreht, will nun auch die opportunistische CDU gegen die 
Umwelthilfe vorgehen. Dieses wahltaktische Gebaren kann aber erst ernst genommen werden, 
wenn die CDU der Umwelthilfe auch das Klagerecht wieder entzieht, das sie vorher großzügig 
zugeteilt hatte.ñ 
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/umwelthilfe-endlich-gemeinnuetzigkeit-und-
klagerecht-entziehen.html 

 

Schweizer Zeitung: Wurden Anschläge in Nizza und Berlin in Deutschland geplant? 

ĂBerliner Attentªter hatte Kontakte zu kriminellen GroÇfamilien ï ein möglicher Komplize wird 

gesucht. Vor dem Anschlag auf den Weihnachtsmarkt in Berlin 2016 verkehrte der Terrorist 

offenbar im Clan-Milieu. Ein potenzieller Mittäter war eventuell auch bei der Terrorattacke in Nizza 

zugegenñ, titelt aktuell das Schweizer Blatt ĂNeue Z¿rcher Zeitungñ. Des Weiteren enth¿llt das 

Blatt, dass ein anderer potentieller Attentäter, der unter verschiedenen Nationalitäten als 

Asylbewerber registrierte Tunesier, Ben Ammar, der unter Verdacht steht, sowohl beim Attentat in 

Berlin, als auch beim Attentat in Nizza federführend beteiligt gewesen zu sein, ungewöhnlich zügig 

abgeschoben wurde. Entgegen der sonstigen Langatmigkeit deutscher Behörden, wenn es um 

Abschiebungen geht. 

Dazu erklärt der stellvertretende AfD-Landesvorsitzende, Dr. Joachim Keiler: 

ĂDieser Bericht zeigt in zugleich drei Punkten, was in Deutschland seit Jahren schief lªuft. Bei den 

Anschlägen in Berlin wurden zwölf Menschen durch Islamisten getötet, in Nizza waren es 84 

unschuldige Opfer religiösen Terrors. 

https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/umwelthilfe-endlich-gemeinnuetzigkeit-und-klagerecht-entziehen.html
https://www.afdsachsen.de/presse/pressemitteilungen/umwelthilfe-endlich-gemeinnuetzigkeit-und-klagerecht-entziehen.html











































































